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Ausland
Frankreich Die Nede welche Präſident Carnot

in La Rochelle gehalten hat iſt politiſch immerhin be
merkenswerth Sie war zwar hauptſächlich den inneren Ver
hältniſſen des Landes gewidmet berührte aber auch die ußere
Situation Frankreichs Herr Carnot hob nämlich mit r
friedigung hervor daß ſich Frankreich immer mehr der Be
ſchwichtigung der un fruchtbaren Parteikämpfe
zuwende und betonte dann daß der Wille der Nation
allen Franzoſen die Pflicht auferlegt habe ihre Bemühungen
zu vereinigen um der Welt ein Frankreich zu zeigen
das ruhig iſt in ſeiner Stärke und Sympathien
und Achtung einflößt Damit hat Herr Carnot einen
neuen Appell an den Patriotismus der Monarchiſten und
Radikalen gerichtet die ob ihrer Parteibeſtrebungen häufig
genng nahe daran zu vergeſſen daß Frankreich nur dann
dem Auslande gegenüber eine geachtete Stellung einnehmen
kann wenn auch im Junern eine kluge und gemäßigte
politiſche Richtung eingehalten wird

Der Miniſterrath beſchäftigte ſich geſtern mit dem Ent
wurfe eines neuen Zolltarifes Miniſter Yves Guyot
kündigte an daß er ein Projekt über die Umnwand
lung der Stadt Paris in einen Seehafen einer
näheren Prüfung unterziehe Der Konſeilpräſident
und Kriegsminiſter Freycinet theilte mit daß das erſte
und zweite Arnicecorps mit rauchfreiem Pulver manövriren
werden Der Kriegsminiſter wird bei dieſen Manövern zu
gegen ſein Der Miniſter des Aeußern Ribot iſt wie
der Temps melvdet mit einer Prüfung der italieniſchen
Vorſchläge betreffend internationale Maßnahmen
gegen die Cholera beſchäftigt Präſident Carnot iſt
geſtern früh um 5 Uhr von La Reochelle wieder in
Fontainebleau eingetroffen Wie der Soleil meldet iſt
von der Nachricht daß der ruſſiſche Botſchafter v Mohren
heim dem Präſidenten Carnot in Fontainebleau den
St Andreas Orden in Brillanten überreicht habe auf der

pariſer ruſſiſchen Botſchaft nichts bekannt
Aus Paris ſchreibt man uns Mit beachtenswerthem Eifer

verfolgt man hier alle ſelbſt die nebenfſächlichſten
Veröffentlichungen welche in der deutſchen Preſſe
über das deutſche Heerweſen laut werden Leider
will man zuhaufe immer noch nicht einſehen wie ſchädlich
dergleichen Ausplauderungen wirken Unzweifelhaft verfährt
die franzöſiſche Preſſe trotz ihrer ſonſtigen Senſations
haſcherei dabei mit ungleich mehr Kriterium So ſchweigt
ſie gegenwärtig wahrſcheinlich auf höheren Wink jede
Nachricht über die großen ſtrategiſchen Jnſpektions
reiſen todt welche ſeit Anfang des Monots an der Oſtgrenze
und in Savoyen ſtattfinden Deutſcherſeits werden dergleichen
Vorgänge meiſtens an die große Glocke gebracht und das be
kannte Burean de renſeignements das ſolche Mittheilungen
emſig auffängt erhält dadurch leichte Arbeit

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Vn der Conſulta
verlautet Crispi werde am 3 Sept in Begleitung der
Sekretäre Mayor und Pallamenghi ſowie von zwei
Stenographen ſich zum Beſuche General v Caprivi s
über Luzern und Baſel nach Berlin begeben und
auf der Rückreiſe am 6 Sept in Wien mit dem Grafen
Kalnoki zuſammentreffen Von derſelben Seite wird die
Meldung der Rema Crispi werde in Kiſſingen beim Fürſten
Bismarck Station machen als erfunden bezeichnet

Großbritannien Der PallMallGazette zufolge iſt in
dem eben unterzeichneten engliſch portugieſiſchen
Uebereinkommen freie Schifffahrt auf dem Zambeſi un
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Der Ahwedenhoft
Von Hans Richter

Fortſetzung

Das war dieſelbe Stelle wo die todte Mutter jahrelang
ihre Abende verbracht dieſelbe Stelle von wo aus ſie ihre
letzten mahnenden Worte zu ihm geſprochen von wo er in
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1 Beilage zu Nr 196 der Saale Zeitung
BeShire feſtgeſetzt die Anerkennung der Rechte Portugals im

Norden und Süden des Zambeſi bis Tete und Zumbo aus
geſprochen und der Beſitz der bergigen Gebiete am Sbire
England zugeſichert Die Sphäre des engliſchen Einfluſſes
erſlreckt ſich in einer Zone fortlaufenden Gebietes von Süden
nach Norden Das portugieſiſche Territorium von Mozambique
erſtreckt ſich bis zum Rovuma bis Blantyre und bis zum
Zambeſt Die Kolonie Angola dehnt ſich nach dem Jnnern
bis an den Zambeſi aus

Die Königin Viktoria begnadigte den indiſchen Maharadſcha
Dhulip Singh und geſtattete ihm die Rücktehr nach Englan
nachdem er tiefes Bedauern über ſein feindſeliges Verhalten ges
England ſeit 1886 ausgedrückt hatte Dhulip Sing der als elf
jähriger Knabe zum Verzicht auf den Thron von Lahore bewoge
worden war und ſeitdem in England von einem anmeon
Ruhegehalt gelebt hatte forderte vor etwa vier Jahren ſeinen
Thron zurück und verſuchte dje Jndier gegen England auf
zuwiegeln An die Königin Viktoria richtete er einen Schmäh
brief in dem er u a die Rückerſtattung ſeines Diamanten
Kohi noor ſordertee c man es ſich leicht einbildet iſt die Hilfe nicht
geweſen welche die nationaliſtiſche Partei in Jxland
von den Jren in Amerika erhalten hat Der Schatz
meiſter der amerikaniſchen Nationalliga Reilly gab letzter Tage
auf einer in Milwankee abgehaltenen Verſammlung an daß in
den letzten 10 Jahren im ganzen nur 200,000 Lſtrl für die
Unabhängigkeitsbeſtrebungen von Amerika nach Jrland geſchickt
worden ſeien eine Summe welche ſich im Vergleich zu der in
Jrland ſelbſt geſammelten recht klein ausnehme

Bulgarien Der Hamb Korreſp meint es wäre an
der Zeit daß man ſich in Rußland einmal direkt mit
der bulgariſchen Regierung in Verbindung ſetzte
Stambuloff ſei der geeignete Mann um Rußland darüber
klaren Wein einzuſchenken wie weit Bulgarien ohne
ſeine Selbſtändigkeit zu gefährden berechtigte
Wünſche Rußlands anzuerkennen bereit ſei Darüber
müſſe man in Petersburg doch im Klaren ſein daß die gegen
wärtige Regierung des Fürſten Ferdinand ſich auf die Dauer nicht
ignoriren läßt Mit jedem Tage zeige es ſich deutlicher daß
die Ausdauer und Gewandtheit mit welcher die Rathgeber
des Fürſten Ferdinand Anlaß zu Konflikten zu vermeiden
wiſſen Anerkennung findet Als ein Beweis dafür ſei wohl
auch die Thatſache auzuſehen daß der Herzog von Sachſen
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Koburg Gotha dem Miniſter Stambuloff das Großkreuz des
Erneſtiniſchen Hausordens verliehen hat Als Chef der Familie
habe der Herzog dem Manne ſeine Anerkennung kundgeben
wollen welcher es verſtanden hat trotz gewichtiger Anfeindungen
einem Prinzen aus dem Hauſe Koburg die bulgariſche Fürſten
krone zu ſichern

Eine aus dem Jnſpektor der Artillerie Tantiloff und
mehreren anderen Offizieren beſtehende Kommiſſion wird in
einigen Tagen zu den Schießverſuchen abreiſen welche mit
neuen Haubitzen auf dem Gruſon ſchen Schießplatze bei
Magdeburg ſtattfinden werden Darauf begiebt ſich die Kom
miſſion auch nach den Krupp ſchen Anlagen in Efſſen um
lieh dem bulgariſchen Agenten in Konſtantinopel
die goldene Verdienſtmedaille

Türkei

Chriſtenſchlächterei ſtattgefunden hat Die Zahl der
Opfer iſt noch nicht bekannt ſoll aber groß ſein Fortwährend
laufen Berichte ein daß in den Dörſern des Diſtriktes Mooſh
Chriſten ermordet worden ſind Zekkt Paſcha welcher auf dem
Marſche von Erzerum nach Vayazid mit 2 Bataillonen Jnfanterie
und 1 Bataillon Artillerie unterwegs war hat ſeine Route ge
ändert und die Straße nach Mooſh eingeſchlagen Zwiſchen
Bayazid und Van iſt alle Verbindung unterbrochen Der

von Bayazid hat alle Kurden ſeines Diſtrikts welche
mit ihren Hee

mit dem Beſitzer des Gutes über die Zukunft geeinigt

Schulden übernommen und Walter in einer
gefunden wie es dieſer in ſeinen kühnſten Träumen nicht
erwarten konnte Nuhe und Freude waren bei dem Ehepaar
binnen wenigen Stunden eingekehrt und zum erſtenmale
ſchliefen ſie wieder den Schlaf der Glücklichen während der

m anſehnlichen

dort ebenfalls Schießverſuchen beizuwohnen Fürſt Ferdinand ver
ulkovitſch

Die Lage in Armenien wird immer trauriger
Ein Brief von Erzerum meldet daß in der Stadt Mooſh eine

rden im Sommer in den Bergen ſind einberufen

Ulrich ſpät ſein Lager aufſuchte wußte er alles und hatte ſich

Der Schwedenhof war wieder ſein Eigenthum er hatte die
Weiſe ab

23 Auguſt 1890
und ſie um Bayazid verſammelt Es geht hier das Gerücht daß
perſiſche Truppen an die türkiſche Grenze geſandt werden Ein
in Armenien wohnender Perſer welcher die dortigen rrant
gut beobachten fann ſchreibt daß die türkiſchen Behörden ſti
ſchweigend annehmen das niemand mit den Armeniern ſympathiſirt
und ihre Ausrottung an hoher Stelle mit günſtigen Augen an
geſchaut werden würde Sie erlauben deshalb den Kurden nach

Belieben Verbrechen zu begehen Die Anweſenheit türkiſcher
Truppen iſt für die Kurden eher ein Anreiz als das Gegentheil
Das Militär ſchreitet niemals zum Schutze der Chriſten

in verhindert aber häufig daß die Chriſten Wiedervergeltung
die Kurden üben Dieſer Tage langte ein Prieſter in

jgdir an welcher vor zwölf Tagen von Van über die perſiſche
renze entfloh Derſelbe erklärt daß niemandes Leben ſicher

ſein würde wenn nicht der ruſſiſche und britiſche Konſul da
wären Die Bedrückung iſt thatſächlich unerträgli
Jn den Dörfern ſind Mordthaten etwas Gewöhnliches Jüng
begaben ſich der Natchalnik dieſes Diſtrikts und der Polize
hauptmann von Gohp an die Grenze um bei den türkiſchen
Behörden über die in der letzten Zeit häufig vorgekommenen
Streifzüge der türkiſchen Kurden in ruſſiſches Gebiet Beſchwerde
zu führen
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Amerika Aus New York 21 Aug meldet man
Die Konferenzen des Arbeiterführers Powderly und
der Chefs der Knights of Labour mit der Ver
waltung der New Yorker Centralbahn haben zu
keinem Ergebniſſe geführt Ein für heute angekündigtes
Manmifeſt wird erklären daß die Knights of Labour gegen die
Eiſenbahnverwaltung den Kampf bis zum Aeußerſten
führen wollen Sonnabend erfolgt in Terreshaute eine Zu
ſammenkunft des oberſten Rathes des Vereins der Eiſenbahn
bedienſteten um über die Frage der Unterſtützung der Knights
of Labour und einer weiteren Ausdehnung des Streits zu be

ſchließen Die Eiſenbahngeſellſchaft erklärt allen nene
Widerſtand leiſten zu wollen Der Verein der Eiſenbahn

Angeſtellte ansgenommen diebedienſteten umfaßt ſämmtliche
Maſchiniſten

Nach bei verſchiedenen Geſandtſchaften eingegangenen amt
lichen Mittheilungen ſoll der Frieden zwiſchen
Guatemala und San Salvador unterzeichnet ſein Der
legitime Vicepräſident von San Salvador Dr Ayala wird
die Leitung der Geſchäfte übernehmen und die Wahl eines
verfaſſungsmäßigen Präſidenten vornehmen laſſen

Die geſtern aviſirten Geſetzesvorlagen welche der
Finanzminiſter in BuenosAires beim Kongreß ein
brachte betreffen die Emiſſion von 60 Mill Dollars
Schatzbonds die in 10 Jahren konvertirt werden ſollen
ferner eine Anleihe von 20 Millionen die für Zwecke
der auswärtigen Schuld verwendet werden ſoll endlich einen
Geſetzentwurf zur Bildung einer neuen Vank und einer neuen
Finanzabtheilung die ſich mit den Fragen bezüglich der Kon
verſion befaſſen ſoll

Aus Braſilien meldet der Telegraph daß der Finanz
miniſter Ruiz Barboſa ſeine Entlaſſung eingereicht und
durch den Vicepräſidenten erſetzt wird General Florigano
Peixoto iſt zum Kriegsminiſter ernannt worden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 21 Aug Der bisherige Landeshauptmann von

Salzburg Landesgerichtspräſident Graf Chorinsky iſt zum
Präſidenten des Oberlandesgerichts in Wien ernannt worden

Breseia 21 Aug Der König und der Kronprinz
ſind zur Theilnahme an den ſtattfindenden großen Manövern
hier eingetroffen und von der Bevölkerung mit großem Jubel
empfangen worden

Mons 21 Aug Jn Borinage iſt heute ein ſehr aus
gedehnter Arbeiterausſtand zum Ausbruch gekommendie Zahl der Streikenden wird gut 8000 beziffert Die

Er hatte ſeine Geſchichte beendet und ſchweigend ſaßen die
beiden eine lange Weile

Es war Abend geworden er mußte ſcheiden für heute Aber
ein ſchwerer Augenblick ſtand ihm noch bevor

Ulrich ſprach ſie ſcheu und leiſe
Gertrud antwortete er faſt tonlos und ein leichtes

Zittern ging durch ſeinen Körper denn er fühlte was
kommen würde

wildem Trotz hingusgeeilt war in den nächtlichen Wald die Spender dieſes Glückes ruhelos auf ſeinem Lager H und das in ſagteſt dent aiter S Wein r e dteStelle e weaget er zurückkam mit nie zu ſühnender nicht finden konnte was er vergeblich ſeit langen Jahren ſuchte Ja hauchte er und fuhr als ſie ſich abwandte nach einer

Pauſe fort Jch ſah ihn ſterben drüben jenſeits des
Meeres es iſt lange lange her

Sie ſank in den Stuhl zurück von dem ſie ſich erhoben
hatte und vergrub das Antlitz in ihre Hände er aber ſtürzte

Schuld beladen
Nie zu fühnen Er fühlte es nie deutlicher als heute
Wohl hatte er alles was ſonſt dem Menſchen das Leben

leicht und angenehm machen kann denn die letzten Jahre in

den Frieden

Das war ein ernſtes banges Wiederſeben welches Ulrich

NewYork hatten ihm Geld und Schätze die Fülle gebracht
er kehrte als reicher Mann zurück Aber einen Reichthum
hatte er unwiederbringlich verloren den Frieden der Seele

die Ruhe des Herzens nie war ihm dies ſo klar geworden
wie an dieſem Abend wo er an der Stätte weilte die Gegend
wieder betreten hatte wo er dieſe koſtbaren Güter dereinſt von
ſich geworfen

ind ein Name war heute plötzlich an ſein Ohr geſchlagen
der den Sturm in ſeinem Innern wieder voll und ganz
erweckt die alten Bilder wieder aufgefriſcht hatte daß ſie
ſo lebendig vor ihm geſtanden als ſeien die Erlebniſſe der
letzten fünfzehn Jahre die ihn zum ernſten Manne gereiſt
hatten uur eitel Traum

Gertrud
Sie lebte hing noch am Hof hatte ſelbſt einen Theil

ihres beſcheidenen Einkommens für die Erhaltung deſſelben
geopfert

z Wie eine wilde glühende verzehrende Sehnſucht kam es
über ihn er mußte ſie mußte die Einzige wiederſehen um
die er dies Alles auf ſich geladen um die er ſein Leben
hingeworfen die lange lange Qual getragen hatte

Nur noch wie ein nebelhafter Schatten dämmerte in weiter
Ferne das Gedenken an Weib und Kind die er da drüben
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jenſeit des Oceans unter den rauſchenden Bäumen des ur
ewigen Waldes gebettet wußte allmächtig lockte ihn das
Bild der Lebenden und die erſte heiße Jugendliebe ſluthete
wieder ſo gewaltig in ſeinem Herzen auf daß ihn das Gefühl
faſt zu erſticken drohte

Der Bauer mochte ahnen daß in der Bruſt des Gaſtes
etwas Eigenthümliches vor ſich ging denn er überließ den

Beſucher ungeſtört ſeinem Sinnen bis die mit Speiſe und
Trank zurückkehrende Bäuerin denſelben auſſchreckte und ſeinen
Gedanken entriß

l war bald beendet aber bis tief in die

und Gertrud zwei Tage ſpäter feierten V
lichen Macht getrieben war der ſtarke Mann vor ihr auf
beide Kniee geſunken und das ſchöne blaſſe Weib hatte ſich

n gebeugt und ihre heißen Thränen träufelten auf ſein
Haupt

Und als der erſte Sturm ihrer Gefühle vorüber war und
ſie ruhiger beiſammen ſaßen da erzählte er ihr von ſeiner
langen Wanderfahrt und wie das Schickſal ihn herumgeworfen
jenſeit des Oceans

Jhre Hand welche auf der ſeinigen ruhte während ſie ihm
tren in die Augen ſchaute erzitterte leicht als er ihr von
ſeinem Weib ſeinem Kind ſprach und Thränen des Mitleids
perlten abermals über ihre Wangen als ſie von dem traurigen
Ende der beiden hörte

Mit athemloſer Spannung hing ſie an ſeinem Munde als
er ſeine Flucht ſchilderte und ein tiefer Seufzer der Er
leichterung entrang ſich ihrer tiefſten Bruſt als ſie von dem
Gelingen derſelben von ſeiner Rettung hörte
Er aber ſchaute auf das ſchöne Weib vor ihm hin und in

ſeinem Jnnern regte ſich das Begehren nach ihrem Beſitz
und Danſche keimten in ihm die er längſt todt und begraben
wähnte

Denn ſie war wirklich ſchön und begehrenswerth
War auch der jungfräuliche Zauber den ſie einſt auf ihn

ausgeübt hatte längſt abgeſtreiſt ſo lag doch jetzt etwas ſo
Eigenartiges über ihrem Weſen welches nicht minder reizte
Die ſtolze ſtattliche Figur der ergreifende Zug ſtiller Schwer
muth in ihrem blaſſen regelmäßigen Antlitz auf dem die
Leiden vergangener Jahre ſich fpiegelten ohne daß ſie deſſen
Schönheit angetaſtet hatten das ernſte melancholiſche Augein dem die ſtille Freude des Wiederſehens glühte all dieſes

ließ die einſtige Liebe wieder a w in ſeinem Herzen
und drängte ihn zu einem Geſtändniß das er beſſer in den
tiefſten Tiefen der Seele begraben hätte auf daß ſeine That
nicht aufs neue aufgeſchrieen zum Thron des Richters und dieDas einfache Mah

Nacht hinein ſaßen die Dreie rechnend und zählend und als ſchlummernde Gerechtigkeit w achgerufen hätte

on einer unerklär r in die Nacht als ob die Geiſter der Rache ihn
trieben

Und als er zu Pferd ſaß und dem einſamen Hof zujagte
da war ihm als ſchwebe vor ihm der erſchoſfene Förſter und
die blutige Wunde in ſeiner Bruſt leuchtete grauenvoll durch
das nächtliche Dunkel Er ſah ihn ſo deutlich als ſei die
That geſtern begangen worden und nicht vor fünfzehn langen
Jahren und die Wipfel der Bäume zur Seite der Straße
neigten ſich im Nachtwinde und flüſterten

Bedenke was du gethan bedenke
Aber dann tauchte wieder das Bild des ſchönen begehrens

werthen Weibes um die er es gethan aus dem Dämmer der
Nacht vor ihm auf der alte Trotz den er lang begraben
glaubte regte ſich wieder und in ſeinem Ohr klangen die
Worte des verblutenden Dieter Nothwehr der Jäger
zuerſt die er trotz des furchtbaren Augenblicks in dem ſie
geſprochen wurden nicht überhört an die er ſich geklammert
hatte wie der Sterbende an das ewige Erbarmen Er wollte
den Preis ſeiner Blutthat auch beſitzen wollte das haben
wofür er den Fluch eines langen unſtäten Lebens auf ſich ge
laden und darum mußte die Gertrud die Seine werden
ihrem Herzen wollte er den langerſehnten Frieden finden
den Jammer begraben der ihm über Länder und Meere ſeit
jener Schreckensnacht gefolgt war

Die wechſelnden Gefühle in ſeiner Bruſt ran einen
ſchweren Kampf immer wieder tauchten die geſpenſtiſchen
Bilder vor ihm auf bis die Lichter des Schwedenhofes durch
die Nacht ihm entgegen leuchteten und Menſchenſtimmen den
geheimnißvollen Zauber zerſtörten den die ſchandernde Er
innerung um ſeine Sinne wob

Es war wieder erb eworden der zweite ſeit derer zurückgekehrt Zu neue als Herr auf dem Schweden

of eingezogen war
Die der Armuth und des Verfalls an dem Gehöſt

waren verſchwunden und es ſchaute wieder ſtolz und ſtat lich
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Sozialiſten be änſtigen die Ausſtandsbewegung Die öffentlicheube wurde bis jetzt nicht geſtört x
Melbourne 21 Aug Jn einer heute hier abgehaltenen

Verſammlung von 400 Schiffspatronen wurde ein
ſüümmig beſchloſſen die Rheder in dem Streik der Offiziere der
Handelsmarine zu unterſtützen Gleiche Verſammlungen ſollen
demnächſt auch in den anderen Hauptſtädten ſtattfinden Die
Preiſe der Kohlen des Zuckers und der Lebens
mittel ſteigen in rapider Weiſe Zudem herrſcht die
Befürchtung daß der Streik ſich auch auf andere Handels
zweige erſtrecken werde Die Ruhe iſt bis jetzt nirgends geſtört
worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Von der hen reritie n an der der Sohndes berühmten Nordpolfahrers Nordenſkjöld theilnimmt ver
lautet jetzt einiges durch einen Brief vom Sohn an den Vater

erichtet unterm 27 Juli von Advent Bai aus wo ſchon ver
chiedene der vorhergegangenen Expeditionen ſich längere Zeit

aufhielten Man berichtet darüber Die Ueberfahrt von Tromſö
ging glücklich von ſtatten bis Hornſound einer tiefen Bucht von
prachtvollen Felſen umgeben Hier verließ Hr Nordenfſkjöld nebſt
zwei Mann die Expedition um auf Schneeſchuhen über das Eis
nach Belſonnd zu gehen wo ſie einen Tag vor dem Schiff an
kamen Dieſe Eisfahrt geſchah wee der vorgeſchlagenen Grad
meſſung auf Spitzbergen die beabſichtigten geologiſchen Arbeiten
in Belſound wurden indeß durch die Maſſen von Schnee ver
hindert Jn Green Harbour und Safe Haven konnten dagegen
Bergſprengungen vorgenommen werden und von Kap Thordfen
wo gleichfalls Lager unterſucht werden konnten ging am 18 Juli
die Fahrt nach Advent Bai Dort gilt es der Erforſchung des
über 4000 Fuß hohen Nordenſkjöld Berges Sammeln von
Verſteinerungen und wiſſenſchaftlichen Ausflügen in die Um

Die Expedition hatte bis jetzt viel durch den anhaltenden
9 e zu leiden weil die zahlloſen Thalbäche anſchwellen und
übertreten

In der vielerörterten GrimmDenkmal Angelegen
heit giebt das Präſidium durch ein Rundſchreiben den Mit
gliedern des Denkmalcomites bekannt daß der Miniſter der
geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten laut einer
neuerdings eingetroffenen Verfügung die Abſicht hegt die Mit
glieder der Landes Kunſtkommiſſion nunmehr Ende September
d J einzuberufen Die Landes Kunſtkommiſſion ſoll auf Antrag
des Miniſters über den in Ausſicht geſtellten Zuſchuß von
25,000 M zu den Koſten des Grimm Denkmals definitiv ent
ſcheiden Ein Beſchluß des Miniſters wird alſo vor Oktober
nicht wen können Uebrigens ſteht derſelbe der Sache günſtig
gegenüber

Gerichtsverhandlungen
Halle 22 Aug Jn geſtriger Schöffengerichtsſihung

wurde u a folgendes verhandelt Jener nächtliche Ueberfalil
bei Schlettau am 2 Oſterfeiertag verübt gegen den Handelsmann S
Donner von bier worüber am 9 April in der SaaleZtg be
richtet worden bildete den Gegenſtand der Anklage gegen den
26 jährigen Arbeiter Friedrich Stolze aus Rehungen Kreis
Nordhauſen den 32 jährigen Schuhmachergeſellen Karl Hermann
Röſer aus Oppin und den 30 jährigen Arbeiter Franz Wolf
aus Beuchlitz ſämmtlich in Schlettau wohnhaft erſterer einmal
vorbeſtraft wegen vorſätzlicher Körperverletzung mit 2 Wochen
Gefängniß Angeklagt waren die Genannten wegen gemein
ſchaftlicher vorſätzlicher Körperverletzung aufgrund der Be
ſchuldigung in der Nacht zum
Handelsmann Donner gemeinſchaftlich körperlich mißhandelt und
ihm namentlich mehrere Meſſerſtiche in die rechte Schulter bei
gebracht zu haben Wie ſich der bezügliche Vorgang zugetragen
ſchilderte der Verletzte in folgender Weiſe Gegen 2 Uhr in frag
licher Nacht ſei er am Eiſenbahndamme bei Schlettau entlang
gefahren ſeinen Einſpännerwagen habe ein junger Menſch von
der Schoßkelle aus geleitet während er Donner nebenher
gegangen Plötzlich hat ein herangekommener Mann das Pferd
vor dem Wagen feſtgehalten welches ungebührliche Thun Donner
ſich verbeten worauf er ſofort von zwei Perſonen angegriffen
und geſchlagen worden Um ſich hiergegen zu wehren hat der
Angegriffene ſeinem Geſchirrführer die Peitſche abgenommen und
mit deren Stiel auf ſeine Angreifer losgeſchlagen was zu einem
Handgemenge geführt in welchem der Angegriffene 3 Gegner ge
habt und bei dem er von hinten einen Stich erhalten infolge
deſſen er zu Boden gefallen Jn dieſer bedrängten Lage iſt er
dann von jenen drei Perſonen noch arg durch Schläge mißhandelt
worden ehe es ihm gelungen ſich zu erheben worauf er noth
gedrungen ſein Taſchenmeſſer gezogen und tapfer um ſich ge

wie einſt in das Weite als ob die lange Zeit ſpurlos an ihm
vorüber gegangen ſei

Und anſcheinend ruhte der Segen auf dem Anweſen
Die Scheunen waren gefüllt bis unter das Dach fleißige

Arbeiter tummelten ſich in und um den Hof Von den Wieſen
klangen wieder vie Senſen der Mäher herüber und der Hirte
trieb ſeine Heerde durch das weite Thor

Aber dennoch lag es wie eine dumpfe Schwüle auf dem Hof
und kein fröhliches Lachen erklang in ſeiner Nähe kein
heiteres Lied tönte von den Lippen der Gutsleute es war
als ob der Trübſinn und das ſtille Weſen der Gutsherrſchaft
auf allen laſte

Der Ulrich hatte die mahnende Stimme in ſeinem Innern
übertäubt und hatte die Gertrud als ſein Weib auf den
Schwedenhof heimgeführt Sie aber war ihm mit Freuden
dahin gefolgt war doch ſeine Wiederkehr der erſte Lichtblick
ſeit jener Zeit wo ihr junges Leben gewaltſam an einen
ungeliebten Mann gekettet wo ſie eben ſo gewaltſam von ihm
getrennt wurde

Sie hatte dem Ulrich ihr volles treues Herz gegeben
ein Herz daß ſie ihm durch fünſzehn lange Jahre rein und

unverändert bewahrt hatte in der ſtillen Hoffnung daß er
doch einmal wiederkehren müſſe zu der Stätte wo er geboren

zum Grabe der Mutter
Und er was gab er ihr

Wohl war die alte Liebe bei ihrem erſten Anblick wieder
mächtig erwacht in ſeinem Herzen und hatte ihn zu dem
Schritt getrieben den er nimmer vor Gott und ſeinem Ge
wiſſen verantworten konnte wohl hatte er geglaubt endlich
den Frieden gefunden zu haben allein nicht lange hatte
dieſe Täuſchung ſeiner c gedauert und wieder waren
Stunden des tiefſten Seelenleidens über ihn gekommen

Manchesmal wenn ſie ſtill an ſeiner Seite ſitzend ſinnendin ſeinen Zügen las als wolle ſie den Grund ſeines räthſel

haften Kummers erforſchen da war ihm als müſſe er auf
ſpringen und hinauseilen in den rauſchenden Wald und müſſe
das Geheimniß ſeines Schmerzes dort ausſchütten daß ihm
leichter würde und die Winde es hinaustrügen in die unendliche
Weite über Länder und Meere

Er hatte ſich in den Strudel der fieberhafteſten Thätigkeit
eſtürzt in harter Arbeit auf Wochen und Monate die Qualu Innern übertäubt aber ſie kehrte wieder und da er
annte er die furchtbare Wahrheit des ewigen Bibelwortes

28 dem Feuer das nicht liſcht dem Wurm der nicht
irbt
Und wunderbar Als er den Hof verkauft hatte und fort

gezogen war da ging ein allgemeines Bedauern durch die

8 April bei Schlettau den ſ

lege was zur Folge gehabt daß der erſte der Angrelfer eine
erhebliche Wunde am Kopfe erhalten Laut um Hilfe

rufend iſt Donner nach Schlettau gelaufen verfolgt von den drei
Wegelagerern die erſt beim Erſcheinen eines Nachtwächters
von weiteren Thätlichkeiten abge an Der durch ſtarken
Blutverluſt erſchöpft geweſene Donner iſt nach Lauchſtädt weiter
grrn wo er in der Frühe des 9 April ärztliche Hilfe in
lnſpruch genommen und dabei erſt erfahren daß er außer

anderen Weneh gen namentlich einen tiefen Stich in die rechte
Schulter von hinten erhalten der ſeine Aufnahme in die hieſige
Klinik erforderlich gemacht wo er 17 Tage in ärztlicher Be

un geweſen Bezüglich des Anlaſſes zu dem Ueberfall
onnte eigentlich nichts ermittelt werden Stolze welcher den

erſten Angriff ausgeführt gab an betrunken geweſen zu ſein
ebenſo wie Röſer und Wolf Stolze iſt ſtark blutend von ſeinen
Genoſſen nachhauſe gebracht nachdem durch den ſchlettauer Nacht
wächter die Perſönlichkeit der Thäter feſtgeſtellt worden Die
königl Staatsanwaltſchaft meinte mildernde Umſtände annehmen
zu können da hier mehr ein unüberlegter Streich vorzuliegen
ſcheine weshalb gegen Stolze 6 Wochen gegen die noch un
beſtraften Röſer und Wolf je 4 Wochen Gefängniß als an
emeſſene Strafe zu beantragen ſei Der Gerichtshof ſah dieEache aus anderem Geſichtspunkte an erachtete das Vorhanden

ſein mildernder Umſtände für ausgeſchloſſen und erkannte gegen
Stolze auf 3 Mongte gegen deren
2 Monate Gefängniß Räuberiſche Abſicht ſeitens der An
ßetlagtep ſei zwar nicht als erwieſen anzunehmen wohl aber ſei

eren Vergehen doch der Art daß dadurch die Sicherheit der
Straßen in bedenklicher Weiſe gefährdet worden
Der Gaſtwirth und Gaſthofsbeſitzer Friedrich Franz Lippold
aus Wansleben a See ſtand wegen Beleidigung zweier Beamten
unter Anklage außerdem noch wegen Uebertretung des 8 365
Abſ 2 des StrafGeſ B Ueberſchreitung der Polizeiſtunde und
wegen Vergehens gegen S 111 des Str d i öffentliche
Aufforderung zum Ungehorſam gegen obrigkeitliche Anordnungen
Fragliche Beleidigungen ſollten in zwei brieflichen Eingaben ent
halten ſein die der Angeklagte unterm 6 und 14 März einmal
an den Amtsrath Wenzel in Tentſchenthal in deſſen Eigen
ſchaft als Amtsvorſteher und das andere Mal an den Ortsſchulzen
Hoffmann in Wansleben gerichtet Dem Amtsvorſteher ward
der Vorwurf der Willkür der Eigenmächtigkeit und Parteilichkeit
bezüglich der Handhabung von Geſetzen und Verordnungen
gemacht unter Beſchwerdeführung über die Feſtſetzung der
Polizeiſtunde für Lippolds Gaſtwirthſchaft auf 10 Uhr abends

urch Entziehung der Konzeſſion zum Betriebe der Schank
wirthſchaft was eine ſiebenmonatliche Schließung ſeines Ge
ſchäftes zur Folge gehabt und ihm etwa 3000 M Schaden
gemacht ſei völlig willkürlich gegen ihn verfahren der Bezirks
ausſchuß habe auf ſeine dagegen erhobene Beſchwerde entſchieden
daß ihm die Schankgerechtigkeit zu Unrecht entzogen worden und
ihm dieſe wieder zu geſtatten ſei Für andere Gaſtwirthſchaften
zu Wansleben ſei die Polizeiſtunde auf 11 Uhr feſtgeſetzt und es
werde daſelbſt ſogar noch länger das Verweilen von Gäſten
geduldet Es ſolle lieber auf das dort heimlich betriebene
Hazardſpiel geachtet werden Er Lippold werde Beſchwerde bei
Sr Majeſtät dem Kaiſer führen was er auch durch eine
Jmmediateingabe vom 12 März gethan worauf unterm 11 Juni
Verfügung zur Unterſuchung der Angelegenheit ergangen damit
der Kaiſer ſehe wie ihm dem Beſchwerdeführer von einem
Amtsvorſteher und ne Domänenpächter mitgeſpielt werde
Der Brief vom 14 März an den Ortsſchulzen Hoffmann
enthielt Beſchwerden über den Gendarmen Schumann Die
Beleidigungen wurden als erwieſen angenommen ebenſo
die Uebertretung Gäſteſetzen über die Polizeiſtunde und
das Vergehen der öffentlichen Aufforderung zum Ungehor
am gegen die obrigkeitliche Anordnung betr Schließung

des Lokals um 10 Uhr abends Als mildernd kam die damalige
gereizte Stimmung des Angeklagten in Betracht als erſchwerend
ſeine Vorbeſtrafung wegen Beleidigung Dieſe Strafe iſt durch
den kaiſerlichen Gnadenerlaß aufgehoben Wegen der drei Ver
gehen wurde auf 2 Wochen Gefängniß wegen der Uebertretung
auf 10 M Geldſtrafe oder 2 Tage Haft erkannt wogegen der
Angeklagte Berufung einlegen will Der Arbeiter Friedrich
Dietrich aus Roſenfeld ſtand unter Anklage den Paſtor Werner
zu Hohenthurm am 18 April d J beleidigt zu haben DiesVergehen beſtand darin daß der Anugeklagte ein ihm vom Paſtor
Werner als Schulvorſteher zugefertigtes Schreiben mit den
Worten zurückgebracht Jch reſpektire Jhr Schreiben nicht und
werfe es Jhnen hiermit vor die Füße was der Angeklagte
auch gethan Das Schreiben hatte der Mann wegen un
entſchuldigter Schulverſäumniß ſeines 14jährigen Sohnes erhalten
der wegen ungebührlichen Verhaltens als zur Konfirmation nicht
geeignet erachtet und noch zu weiterem Schulbeſuch bis zur ſitt

ziem

die anderen Beiden auf je S

lichen Reife beſtimmt worden Jn des Angeklagten Aeußerung
wurde gröbliche Nichtachtung des Geiſtlichen gefunden alſo Be

Gegend denn wenn die Schwedenhofbauern ſich auch ſtolz und
abgeſchloſſen von den anderen zurückgezogen hatten und ſoweit
dies thunlich war für ſich gelebt hatten ſo waren ſie doch
bei allen beliebt geweſen waren als die Zierde der dortigen
Bauernſchaft verehrt worden weil ſie ſtreng und treu ſeit
Jahrhunderten nach dem Glauben ihrer Väter gelebt ſtets
jedem Rath und Hilfeheiſchenden ihre Thür geöffnet und in
Handel und Wandel ein Muſter der Ehre und Rechtlichkeit
geweſen waren

Man hatte ihren Verkehr geſucht und wer ſich deſſen ge
würdigt ſah hatte dies als eine abſonderliche Auszeichnung
betrachtet um die er von ſeinen Genoſſen beneidet wurde

Aber ſeit der Ulrich wiedergekommen und den alten Beſitz
der Familie aufs neue übernommen hatte war eine gar ſelt
ſame Veränderung in ſeinem Verhältniß zu den Dorfleuten
eingetreten Wohl freute man ſich daß der Hof in alter Ge
diegenheit erſtand und bald wieder als eine Muſterwirthſchaft
für nah und fern galt aber eine unerklärliche geheimnißvolle
Scheu hielt die Umgegend von dem Verkehr mit dem Ehepaar
fern es lag wie ein dunkler räthſelhafter Bann über dem
Gehöft ein Bann den keiner ſich erklären konnte und unter
dem doch ein jeder ſtand

gee Ulrich fühlte dies nicht es fiel ihm nicht einmal
auf

Er war gewohnt ſeit Jahren einſam zu leben harmonirte
doch dieſe Stimmung ſeines Jnnern vollſtändig mit derjenigen
welche man ihm entgegenbrachte und hing doch über ihm ſelbſt
der Himmel wie ein trüber düſterer Schleier den der
n Sonnenſchein in der Natur nicht zu durchdringen
vermochte

Deſto ſchwerer litt ſein Weib die Gertrud unter dieſem
Gefühl der Vereinſamung das ſich ihr mehr und mehr auf
drängte Sie hatte ſich das alles ſo ganz anders gedacht als
ihr Jugendtraum endlich in Erfüllung ging und ſie an der
Seite des ſtets geliebten Mannes als Bäuerin auf dem
Schwedenhof einzog

Viele Jahre hatte ſie ſtill und verſchloſſen drinnen in dem
Städtchen gelebt jetzt ſchaffte und waltete ſie mit e
Hand in dem großen Anweſen und herrſchte über ein großes
Geſinde aber wie viel einſamer fühlte ſie ſich trotzdem in
ihrem Jnnern und bald ſich auch um ihr Herz wieder
jenes ſchreckliche Gefühl der Verödung welches ſie einſt in dem
ſtillen Forſthaus an der Seite ihres ungeliebten erſten Gatten
ſo bitter empfunden hatte
Und doch liebte ſie den Ulrich Aber noch ein anderes Ge
fühl miſchte ſich nach und nach in ihre Liebe das eines tiefen

leidigung wofür 1 Woche Gefängniß feſtgeſetzt wurde womkt
der Angeklagte indeß nicht einverſtanden zu ſein erklärte

o Nordhauſen 20 Aug Der Sjährige Glaſerlehrling
Auguſt Friedrich Göhre aus Giebichenſtein ein Burſche
welcher als Schüler wegen böſer Streiche der Zwangserziehungs
Anſtalt Moritzburg bei Zeitz überwieſen werden mußte und nun
ſeinem Meiſter angeblich wegen übler Behandlung entlanſen iſt
hat in NeuGattersleben einer Frau welche ihn mit Speiſe und
Trank geſtärkt und ihm auch noch eine reichliche Wegzehrung
mitgegeben hatte dieſe Wohlthat ſchnöderweiſe dadurch vergolten
daß er Tags darauf einen Einbruchsdiebſtahl bei ihr verübte
indem er das Schiebefenſter einer Kammer öffnete durch daſſelbe
einſtieg und ſodann aus einem Schranke und einem verſchloſſenen
Koffer den er mittels des vorgefundenen Schlüſſels öffnete
11,30 M ſtahl Die Ferienſtrafkammer des hieſigen Land
gerichts verurtheilte in ihrer heutigen Sitzung den jugendlichen
Taugenichts welcher übrigens in vollem Umfange geſtändig war
und viele Thränen Ohoffentlich wahrer Reue vergoß zu drei
Monaten Gefängniß

e
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Provinzial Nachrichten
Weifzenfels 21 Aug Jn der geſtrigen Sitzung der

tadtverordnetenverſammlung wurde der auf weitere
12 Jahre gewählte Beigeordnete unſerer Stadt Fr Trinius in
ſein Amt wieder eingeführt Mit empfindlichen Strafen
ſind in letzter Zeit mehrere hieſige Arbeitgeber belegt worden
weil ſie Arbeiter entweder gar nicht oder nicht rechtzeitig zur
Krankenverſicherung angemeldet hatten Die Straſgelder
darunter Beträge von 99 und 150 ſind den betreffenden
Ortskrankenkaſſen zugefloſſen

K Erfurt 21 Aug Jn dem zumeiſt von Katholiken be
wohnten Küchendorfe Witterda bei Erſurt ſoll Sonntag den
14 Sept die Grundſteinlegung zu einer evangeliſchen
Kapelle ſtattfinden Durch Sammlungen ſind bis jetzt 8400 M
aufgebracht worden

Aus dem Thüringer Wald 21 Aug Das mehrfach
wegen ungünſtigen Wetters verſchobene Dolmarfeſt hat nun
am Sonntag unter reger Betheiligung aus der Umgegend ſtatt
gefunden Lebhaftes Jntereſſe lenkten die Träger thüringiſcher
Volkstrachten auf ſich Es erſchienen etwa 25 feſtlich ge
ſchmückte Jungfrauen aus Kühndorf geführt von zwei Braut
aaren des gen Ortes alle in kühndorfer Tracht die beiden
urſchen trugen Schnallenſchuhe weiße Wadenſtrümpfe kurze

Kniehoſen einer weiße der andere ſchwarze kurze Tuch
jacken mit blanken Knöpfen und Pelzmützen die Mädchen bunte
Schuhe weiße Strümpfe ſchwarze faltige Tuchröcke mit breiten
rünen Beſätzen bunte Hals und Bruſttücher weiße Aermel

Perlenketten und eigenartigen Kopſputz Nach Tanz und Spiel
wurden um 6 Uhr aus ſeidenen Tüchern Armbändern uſw be
ſtehende Preiſe vertheilt Auf unſeren Waldblößen blüht jetzt
die Erika ſo ſchön wie ſelten

Rudolſtadt 21 Aug Anläßlich des Geburtstages
des Fürſten Günther fand heute Parade der hieſigen
Garniſon und ſpäter ein Feſtmahl ſtatt

Koburg 21 Aug Der Großfürſt und die Groß
fürſtin Paul von Rußland ſind zum Beſuche der
Herzogin von Edinburg hier eingetrofſen

4 Meiningen 20 Aug Der Vorſtand des Südthüringer
Kriegerbundes hatte den Beſchluß gefaßt zugunſten des
Kriegerwaiſenhauſes zu Römhild eine Lotterie zu ver
anſtalten Auf das entſprechende Anſuchen iſt ſeitens des herzogl

Staats miniſteriums die Genehmigung der Lotterie von der
Stellung einer Kaution in Höhe der Gewinne 10,000 ab
hängig gemacht worden Daraufhin iſt an den Vorſtand des
Deutſchen Kriegerbundes in Berlin das Erſuchen gerichtet einen
Theil der geforderten Kaution zu übernehmen Auf einer
Nebenſtrecke der Werrabahn der Sekundärbahn Hildburg
hauſen Heldburg ſind jetzt Verſuche angeſtellt worden
den Betrieb durch elektriſche Kraft mittels Akkumulatoren
zu bewerkſtelligen Die Herren Baumeiſter Fritze Meiningen
Baurath Hoſtmann Hannover Betriebsleiter Mählmann
Hildburghauſen und Jngenieur Baerlocher Oerlikon ſollen von
der Probefahrt ſehr befriedigt ſein

Braunſchweig 20 Aug Die hieſige herzogliche
Techniſche Hochſchule erhielt auf der allgemeinen land
wirthſchaftlichen Ausſtellung in Köln für ihre Betheiligung mit
einer Geſammtausſtellung derjenigen Unterrichtszweige welche
zur Landwirthſchaft in näherer Beziehung ſtehen vom Preis
gericht als höchſte zugebote ſtehende Auszeichnung die ſilberne

auf denen manchesmal ſeine unendliche Seelenpein mit be
redter Schrift eingeſchrieben ſtand Zuweilen wollte es ihr
bedünken als ſei es das Gedenken an Weib und Kind das
ihn nicht zur Ruhe kommen laſſe und dann krampfte eine
wilde Eiferſucht auf die Todten jenſeit des Ozeans ihr Herz

ren und ein verzehrendes Feuer wie ſie es früher nicht
gekannt glühte in ihren Adern Aber dann ſchloß ſie der
Ulrich wenn er ermüdet von des Tages Laſt heimkehrte ſo
lieb und treu in ſeine Arme Aus ſeinem Gebahren ſprach
eine ſo warme wenn auch wie ihr dünken wollte etwas ſcheue
Herzlichkeit daß dieſe Spannung ihres Jnnern ſich lind löſte
und nichts zurück blieb als das tiefe innige Mitgefühl mit
dem heimlichen Leid des geliebten Mannes das ſie nimmer
und nimmer ergründen konnte s

Und ſo war ihr Leben denn kein freudiges Der ewige
Widerſtreit der Gefühle ſpiegelte ſich ſchon in den erſten
Monaten ihrer Ehe auch auf ihrem Antlitz und die
Schatten der Trauer warfen ihre geheimnißvollen Reflexe

über eMit ſchweren Opfern hatte der Ulrich den angrenzenden
Wald als ſein Eigenthum erworben und faſt kein Tag ver
ging an dem er nicht wenigſtens ein pgar Stunden in dem

ſelben verbrachte
Er n t ihn nach allen Richtungen denn es zog ihn

allmächtig in die Einſamkeit der hohen Bäume und oft ſahen
ihn die Leute aus dem Dorf auf einem vom Sturm gefällten
Stamme ſinnend ſitzen neben ſich das Jagdgewehr ohne
welches er nie ausging deſſen er ſich aber merkwürdigerweiſe
niemals bediente

Kein Schuß war ſeit er Beſitzer des Forſtes geworden in
dem Revier gefallen und das Wild war ſo kühn geworden
daß die Holzarbeiter nicht ſelten von dem Beſuch deſſelben
derartig überraſcht wurden daß ſie ein Reh faſt mit den
Händen greifen konnten

Eine Stelle aber hatte er nie wieder betreten den
Schauplatz jener Nacht um den die Sage bereits vor einem
Jahrhundert ihre Kreiſe gezogen hatte und der jetzt wüſter
denn je dalag Wohl drängte ihn zuweilen die unſichtbare
Macht faſt gewaltſam nach der Mordeiche aber oft er ſich
auch auf den buſchumwachſenen Pfad begeben hatte der zu
dem unheimlichen Waldſee führte immer wieder e ihn jenes
entſetzliche innere Grauſen von der Stätte ſeines Frevels
urückgeſcheucht und finſterer als vorher war er nach Hauſe ge
nen in r ne das dunkle Räthſel das Gertrud
vergeblich zu löſen ſuchtes Fortſ folgtunſäglichen Mitleids wenn ſie in ſeinen bleichen Zügen lae
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smedaille Profeſſor R Schöttler Vertreter der gegründet welche das Sammeln und Vernichten des JnſektsSe Mechanik e ktee ochſchule erhielt einen Keerwachen und für die richtige Verwendung der gegen die
Ruf an die Techniſche Hochſchule zu Darmſtadt als Vertreter der Nonne anempfohlenen Mittel ſorgen Zuerſt werden ſogen
Maſchinenbaukunde hat denſelben aber abgelehnt um in Braun Nonnen fackeln in Anwendung gebracht d h ſtark leuchtende

h ſchweig zu bleiben Es iſt dies bereits die dritte Berufung Fackeln denen die Nonnen zufliegen er Windrichtung
welche an Profeſſoren des Lehrer Kollegiums der hieſigen Hoch w per e en aufggſreſtte Aeae b

u onnen uſchule in dieſem Jahre erging feſtgeſteltt daß die Nonne ſchon ſeit drei Jahren im fürſten

5 v berger Revier wüthet daß man aber unterlaſſen hat die vori i i Brodraffinade Imiſchtes ſchriftsmäßige Anzeige zu machen Man hat geglaubt ſie durch draſſmade i ut g o 3 der Oberammergauerſ eigene Kraft zu bewältigen hat drei Millionen Stac Schmetter deren mate II 2850 75 28 75
r t der Loiſachbote folgende Mittheilung linge und Raupen vertilgt die Nonne blieb jedoch und nahm Gem Mells I 27,25 27 75 27,25 27 75

Paſſion sſp S der Spiele vorüber dürfte es auch immer mehr zu Von einem Forſtmanne erhält die Grazer Kryſtallzucer I wen

ie erſte tintereſſiren wie ſich wohl das finanzielle r
der diesjähigen Aufführungen geſtalten wird Sollte der Beſuch

ruſtallzucker IIß ken am 21 Aug vormittags I uhr Unverändert

B Ohne t
Tagespoſt folgende Zuſchrift Die Natur hat uns in den Wald
ameiſen die ich möchte ſagen einzigen oder vielmehr beſten Be

i ü ich nach dem jetzigen Ein ſchützer unſerer herrlichen Waldbeſtände gegeben nach meiner 20 Aug l Augh a We i wohl eine unvorgreiflichen Anſicht wäre es das einzige und beſte Mittel Granulirter Zucker M
f von 100 c M ergeben Wenn wir die Ausgaben auf 250,000 M e v n r Le ſioriz Rent eern ühe ſich ſicher Hö Jm Zauf das ſtrengſte das Einſammeln vor v 880 Rage en W e h nhnet hat Seſceiting ſondern auch den Handel und Verkauf von Ameiſenbrut bei Reg r u m rig 7

der en 187 101 M als Entſchädigung für die Milwirkenden ſtrenger Ahndung zu unterſagen ſtatt den Handel derſelben einer endenz Aug duet
detheilt ind ver überbleſdende Reſt zu gemeinnübigen Zwecken Steuer zu inierziehen Sobald auf dieſe Weſſe eine Ameiſen ne ehe
derdenet Da in dieſem Jahre die Zahl der Mitwirkenden eine brut erhältlich ſein wird würde auch der maſſenhafte Fang von a r Tnſ exeiqher Magdeburg

S höhere iſt tame bei günſtigerer Einnahme eine entſprechend höhere Jnſekten vertilgenden Vögeln unterbleiben Wie großartig und Notigies
9 Summe zur Vertheilung Jmmerhin dürfte aber noch eine ſehr a bepeint b z r a Aug 13,70 be W frei an Vor za 12,47, Br

üns i inmitzi äti daß in K i n Aug 13 Dez 12,40 12 Brſchöne Summe für gemeinnützige und wohlthätige Zwecke ver Khtee Runctenbrut nach Wien ſendet und ſo wie in Kindberg Sept 1848 be 13,47 Br 12,406 Reh U G
S fügbar werden

Dem Ernſt des jüngſten anthropologiſchen Kon
reſſes hat auch der Scherz nicht gefehlt wenn anders dieſoigende kleine Geſchiche nicht ins Reich der Märchen gehört

Ein weſtfäliſcher Gelehrter hatte für die e eine beſondere
Ueberraſchung nämlich den Beſuch eines urweſtfäliſchen Bauern
hauſes in Schinkel in der Nähe von Osnabrück vorbereitet Der

eſchieht dieſes Einſammeln auf jeder Station ſchon ſeit Jahren Okt 12,60 Br 12,52 Gr Mürzthal ſodaß ganze Wagenladungen der Brut von Jep z 8 Br
dieſen nützlichen Thieren nach Wien bezw in andere Städte ver es 12,8412 G Br
ſendet werden

Perſonalnachricht Jn Liſſa Poſen ſtarb am 18 d
im 93 Lebensjahre der königliche Baurath a D AuguſtDolscius Ritter des Rothen Adlerordens 3 glaſſe mit der

r

Jau März 12,52 Br 12,45 G
ärz 12,65 bez u Br 12,62 G

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Liquidationspretſe am 21 Aug
Abends 8 UhrMittags 11/ Uhr

frei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher z frei an Bord

ſſ floſſ Frühjahr entdeckt Der R rWerte era v W W r Fe ent Schleife und Jnhaber der Kriegsdenkmünze von 1814/15 einer Wunſt e Sarr Wigſ Je
hielt er doch alles was das Herz eines Alterthumsforſchers er der letzten Veteranen aus den Freiheitskriegen Der Verſtorbene ber 1315 1340 Seßtember 1310 2 1340 2
ſener kann Was die Ürgroßväter jenes Landmanns vor Fahr entſtammt einer alten Patrizier und Gelehrtenfamilie aus November 1222 126 e Hitober 1222 1252
bin derten dem Brauche damaliger Zeit gemäß errichtet das Halle a S deren Urahn ſchon zu KZuthers Zeiten Profeſſor der Dezember 1205 12,85 Rovember 12,60 12,30
War Woch ſchön erhalten vom Alter und Rauch gebräunt Schon Theologie an der Univerſität zu Dittenbera und als Freund m Httober Se 33 73
im Frühjahr machte der Herr Profeſſor dein Laudmann Mit Anhänger unſeres großen Refermatere einer er a Weh ger e S
theilung daß im Sommer eine große Anzahl Gelehrter in zum Proteſtantismus übertraten Schon mit dem 16 Lebens Heer e 1230 1260 ar 1801 12 30 1260Münſter uſammenkomme welche Jntereſſe daran hätten das jahre hatte er das Gymnaſium der Francke ſchen Stiſtungen ab W 101 12 i2,665 April 1891 12,35 12,65

e e e elt R t n E r unelehrte Herren an ſeiner verräucherten Bude irgend etwas finden in o s im d i6ls der Aufruf Friedrich Wilhelms J 72uliguger Liquidationstalſe guter g Produtt
Hamburg 21 Aug Vormittagsbericht RNübenrohzucker I ProSaſe 8820 Seahewent nene en frei an Bord Hamburg per Aug 13,65

per Okt 12,07/2 per Dez 12,3 per März 1891 12,621/2 Ruhig
Hamburg 21 Ang Nachmittagsbericht Rübenrohzucer 1 Produkt

Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Vord Hamburg ver Aug 13,67
ver Okt 12,55 per Dez 12,37 per März 1891 12,62 Behauptet

Paris 21 Aug Anfangsbericht Telegr Rohzucker 880/0 behauptet loco
35,50 Weißer Zucker rnhig Nr 3 per 100 kg per Aug 37,80 per Sept
37,00 per Olt Jan 24,60 per Jan April 35,25

Paris 21 Aug Schiußbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
35,50 à 35,25 Weißer Zucker behauptet Nr per 100 kg per Aug 87,62/2 ver Sept
37,25 per Okt Jan 34,75 per Jan April 35,25

London 21 Aug Telegr 960/5 Javazucker loco 152 ruhig Rübenrot

önnten doch ließ er ſich von dem eine Anzahl Namen
der zukünftigen Beſucher aufſchreiben Nachdem dann der Herr
Paſtor die Liſte geſehen und dem Mann verſichert hatte daß die
Namen der erlauchteſten Träger der Wiſſenſchaft auf dem Papier
verzeichnet ſeien ſah der Bauer wohl ein daß man ſich nicht
etwa einen Scherz mit ihm erlauben wolle Dann nach einigenWochen erhielt unſer Landwirth von dem Profeſſor eine Poſt
karte der zufolge die Herren Gelehrten an dem und dem Tage
eintreffen würden Nun wird s Zeit dachte unſer Landwirth
und indem er ſeine Hausehre herbeirief und dieſer die Sache vor
ſtellte kamen beide zu dem Ergebniſſe Jo do meit wie wat
daun Und ſie thaten etwas Zimmerleute Schreiner An
ſtreicher Maurer wurden herbeigeholt die ſich eifrig daran machten

zur Bildung freiwilliger Corps erfolgte zog er mit den übrigen
Eleven des Oberförſters Olberg nach Halberſtadt wo er als frei
williger Jäger eingekleidet und dem 2 Detachement des von
Bülow ſchen Corps einverleibt wurde Die Strapazen des Feld
zuges machten ſich bei dem noch im früheſten Jünglingsalter
ſtehenden Dolscius ſo fühlbar daß er auf ärztlichen Rath das
Forſtfach quittiren mußte Er widmete ſich darauf dem höheren
Baufach 52 Jahre lang hat er dem Staate in der Provinz
Sachſen und in der Altmark unter fünf Herrſchern ſeine Dienſte
gewidmet Am 1 April 1870 trat er in den wohlverdienten
Ruheſtand und ließ ſich in Liſſa i wo ſein älteſter Sohn an
ſäſſig iſt als Penſionär nieder 1870 beklagte er tief daß er

i 3 ruhi itri L baJ s das iti ofeſſor ickt dem Rufe zu den Waffen nicht mehr folgen konnte dafür be zuder loco 33 ruhig do neue Ernte Centrifugal Cubada dte r ehe en en en Mete hert De taten ſid geel ſinet Sehe c den Krtehe Den nen gen Ab Jemn Mi Seht Hat tcſtitte nern s
e ſehen alte Holzſchnitzereien übertüncht Altes durch Neues erſetzt dieſen einen Jüngling von 18 Jahren der von der Schulbank Spiritus

weg in die Schlacht gezogen war traf am letzten Ausfalltage vor
Paris bei Erſtürmung der Montretout Schanze ein tödtlicher
Granatſplitter Der Tod dieſes Sohnes traf ihn ſchmerzlich
doch tröſtete ihn der Gedanke daß ſein Sohn für die Erſtehung
des Deutſchen Reiches den Heldentod geſtorben war

kurz alles ſchön und ſauber hergeſtellt Als nun die Herren Ge
lehrten kamen da erkannte der Herr Profeſſor die Stätte nicht
mehr er glaubte ſich geirrt zu haben als er das völlig moder
niſirte weſtfäliſche Bauernhaus erblickte Jo bi ſökkem Beſauke
moet mau wat daun ſagte ſchmunzelnd der Landwirth zu dem
Profeſſor als er deſſen verdutztes Geſicht ſah Man machte aller
dings gute Miene zu dem Unabänderlichen und allmälig brach
der Humor von der Geſchichte ſiegreich durch

Oberſt Schöllerſ iſt nach einer Meldung des Würzb
Journ vom Kommando des 9 Regiments enthoben worden
Eine Anzahl Mannſchaften des Regiments ſind bekanntlich wie
wir vorgeſtern mittheilten dieſer Tage infolge Hitzſchlags erkrankt
bezw geſtorben Ueber die Vorgänge beim Ausmarſch des
9 Jnfanterie Regiments aus Würzburg ſchreibt man der Frkf
Ztg aus Marktbreit 19 Aug Das Regiment war um
6 Uhr geſtern früh von Würzburg abmarſchirt und erreichte
in 1 Stunden Eibelſtadt Die Folgen dieſes anſtrengenden in
ganz außergewöhnlich ſchnellem Tempo gemachten Marſches von

Berlivp 21 Aug Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per
100 1 à 1009 10,0009 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bezper MaiJuni bez per JuniJuli bez per Juli Auguſt
per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I à 1000 10,000 nach
Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 49,6

,7 bez ver dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M
Spiritus mit 50 M Verbranchsabgabe per 190 1 à 1000 10,000 nach

Tralles Cek I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Olt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gek 30,090 Kündigungs
preis 39,8 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat u per Aug Sept
39,7 4039,7 ,8 bez per Sept 39,7 4039,7 ,8 bez per Sept Okt
38,739 4 ,3 bez per Okt Nov 36,73736,9 bez ber Nov Dez

F8 bez per Jan Feb 1891 bez per April Mai 1891 26,5
e ezMagdeburg 21 Aug Hermann Walther Kartoffelſplritus hher

loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 61,00 bis 61,40 M
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 41,50 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde unverſteuert bei 70 M Verbrauchsabgabe 41,89 M bez

Waaren und Prodnuktenberichte
Getreide

Berlin 21 Aug Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco geſchäftslos Termine flau und niedriger Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 186 198 M nach Qualität ieferungsqualität
194 per dieſen Monat 196,75 194 bez per Ang Sept per
Sept Okt 186,75 186 25 bez per Okt Nov 186,25 185,5 bez per
dov Dez 185,5 185 25 bez per April Mai 1891 199 189,5 190 bez
Roggen per 3000 Kg Loco matter Termine ſchwankend Gekündigt 350 t

Kündigungspreis 169,5 M Loco 152 166 M nach Qualität Lieferungsqualitat 169 ruſſiſcher inländiſcher mittel bis guter 108 160 trocener
161 163,5 ab Bahn und frei Mühle bez hier ſtehende Ladung 164 frei Mühle
per dieſen Monat 170 169 bez per Aug Sept per Sept Okt

10 Km der bei einer Temperatur von bis 26 Grad R erfolgte
machten ſich alsbald bemerkbar Nach Verlaſſen des hinter
Eibelſtadt gelegenen Ortes Sommerhauſen ſtürzten bereits die
erſten Ermatteten nieder Später zwiſchen Ochſenſurt 18 Km
und Marklbreit mehrte ſich die Zahl der ohnmächtig am Wege
Bleibenden derart daß alsbald die Einwohnerſchaft von Markt
breit mit Leiterwagen und andern Fuhrwerken auszog um den
Schwerkranken denen die Militärärzte nur in ſehr beſchränktem
Maße beiſtehen konnten Hilfe zu bringen Wäre dies nicht in ſo
ausgiebiger Weiſe geſchehen die Zahl der infolge Hitzſchlags Ge
ſtorbenen würde heute nicht zwei ſein ſondern nach Dutzenden
zählen Da es ins Manöver geht waren die Soldaten feldmäßig
ausgerüſtet Dem Fränk Kour ſchreibt man aus Würzburg
19 Aug Es iſt unbegreiflich warum man am erſten Marſch
tage bei bereits drückender Hitze erſt um 7 Uhr abrückte Anfangs
ing das Gerücht der Corpsgeneral habe das Regiment noch vor
einem Abmarſch inſpiziren wollen dies Gerücht iſt unbegründet
Das Regiment ſoll den erſten Theil des Marxſches bis Klein
ochſenfurt etwa 10 Km in I Stunde zurückgelegt haben wobei
mehrfach Laufſchritt in Anwendung gekommen ſei Jetzt iſt ein
r Bericht vom Corpskommando einverlangt Es läßt
ich wohl erwarten daß hier von ſeiten der Behörden eine ſtrenge

Unterſuchung eingeleitet wird
Bankerott durch einen Gewinn der Schloß

freiheit Lotterie wurde in Potsdam ein Schneidermeiſter
Er hatte einen Freund dazu veranlaßt mit ihm ein Achtel Loos
a ſpielen Anfänglich hatte dieſer dazu keine Luſt willigte aber
päer ein ohne jedoch ſeinen Antheil am Looſe ſofort zu be

zahlen Das Loos kam nun mit 40,000 M heraus ſodaß auf
das von den beiden geſpielte Achtel die Summe von 5000 M
entfiel Nunmehr weigerte ſich aber der Schneidermeiſter mit
ſeinem bisherigen Freund den Gewinn zu theilen weil dieſer für
ſeinen Theil noch nicht bezahlt hatte obwohl er das Geld dem
Schneidermeiſter vorher mehrmals angeboten Der Mihtſpieler
wurde deshalb wegen Herauszahlung der 2500 M klagbar er
zielte auch in erſter Inſtanz ein obſiegendes Urtheil Der Schneider
meiſter legte dagegen Berufung ein ſodaß die Sache noch ſchwebt
Inzwiſchen hat aber der Mitſpieler wegen der 2500 M bei dem
Schneidermeiſter vorläufigen Arreſt ausbringen laſſen und da bei
dem Manne kein Geld zu finden war ließ er deſſen ganzes
Waarenlager 2e auspfänden fodaß dem Schneidermeiſter nichts
weiter übrig blieb als den Konkurs anzumelden was digeſchehen i K zumelden was dieſer Tage

Prof Dr Schweninger wird von der Leitung desSanotoriums in Heidelberg wie wir hören zurücktreten An
ang September findet eine außerordentliche Verſammlung der
Aktionäre der zum Betriebe jener Anſtalt begründeten Aktien
Geſellſchaft Prof Dr Schweninger s Sanatorium Schloß
Heidelberg ſtatt in welcher über die Auflöſung des Vertragesmit Herrn Schweninger Beſchluß gefaßt werden ſo

T Die Nonne Der Landeskulturre i deröſterreichiſchen LandesAusſchuſſe Graf Galerie t n Wetter
Bereiſung des nieder öſterreichiſchen Waldgebietes in welchem die
Nonne ihr Unweſen treibt zurückgekehrt Er hat Lokalcomites

pecialität Tachkleide

163,75 I 63 25 164,75 bez per Okt Nov 161 160 161 bez per Nov
Dez 159 158 159 bez per April Mai 1891 158,5 157,75 158 bez

Gerſte per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 190 M nach Qualität
Futtergerſte 131 141 M

Hafer per 1000 kg Loco flau Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 140 164 nach Qualität Lieferungsqnalität
147 pommerſcher mittel bis guter 140 148 fetner ſchleſiſcher mittel
bis guter 140 147 ab Bahn bez per dielen Monat 146 147 146,5 bez
per Aug Sept per Sept Okt 138,5 75 bez per Okt Nov 136 bez
per Nov Dez 134,75 135,25 bez per Dez Jan per April Mai 1891
135,5 136,5 25 bez

Magdeburg 21 Aug Gebr Friedeberg Landwelzen neuer 185 190
Weißweizen glatter engl Weizen neuer 180 185 Rauh

weizen Roggen 155 190 Chevaliergerſte neue 170 185
neue 152 162 Hafer 165 175 neuer 140 150 M per

Nordhauſen 21 Aug Amtl Welzen 17,00 18,90 Roggen 14,0015,70 Gerſte 14,00 16,90 Hafer 15,00 18,00 M Koagen 44
Hamburg 21 Aug Weizen loco ſeſt holſteiniſcher loco neuer 210

bis 216 Roggen loco feſt loco 180 185 neuer 160 170
ruſſiſcher loco ſehr feſt 118 120 Hafer feſt Gerſte feſt

Stettin 21 Aug Weizen unverändert loco 187,00 192,00 do ver Ang
193,50 per Sept Okt 184,00 Roggen behauptet loco 145 156,00 do per
Aug 159,00 do per Sept Okt 157,50 Pommerſcher Hafer loco 132 140

Breslau 21 Aug Roggen per Aug 161,00 per Sept Okt 161,00
per Nov Dez 157,00

Wien 21 Aug Welzen per Herbſt 7,28 Gd 7,83 Br per Frühjahr
7,69 Gd 7,74 Br Roggen per Herbſt 6,15 Gd 6,20 Br per Frühjahr
6,38 Gd 6,43 Br Hafer per Herbſt 6,46 Gd 6,51 Br per Frühjahr 6,79
Gd 6,84 Br

Peſt 21 Aug Telegr Weizen loco billiger per Herbſt 7,01 Gd
93 Br per Frühjahr 1892 7,49 Gd 7,51 Br Haſer per Herbſt 6,13

Gd 6,16 Br per Frühjahr 1891 6,55 GEd 6,57 Br
Paris 21 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Aug

26,70 per Sept 25,70 per Sept Dez 25,40 per Nov Zedr 25,40 Roggen
behauptet per Aug 15,29,1 per Nov Febr 16,10

Paris 21 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt
ept Dez 25,50 per Nov Febr 25,50

J

per Aug 26,70 per Sept 25,70 per S

R erpie v T b per r RAntwerpen 21 Aug Telegr Weizen behauptet en ruhig Haferunbelebt Gerſte unverändert ös ha Ha
Amſterdam 21 Aug Telegr Welzen per Nov 214 Roggen

per Okt 138 à 139 à 140 à 141 per März 136 à 137 à 138
New York 20 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 119/, Weizen

per Aug 108 per Sept 108/, per Dez 111
nie WeYeore 21 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

8

Kaffee

W 21 Aug Kaffee feſt Umſatz 2000 Sack
Hamburg 21 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

89 per Sept 887, per Dez 83 per März 1891 79 Ruhig
Hamburg 21 u nachm 8 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos per Ang 89 per Sept 88 /2 per Dez 83 per März 1891
79 Ruhig

Amſterdam 21 Aug Java Kaffee good ordinary 55
giegitr a 6t i Auf u dw d hie it eigen e nrzzomp Kaffee in NewYork ſchloß m rSack Santos 9090 Sack Recettes für geſtern ſe Aio z0,000

Havre 21 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Pelmann
tegler Comp Kaffee good average Santos per 504,25 per März s e Feſt per Sept 114,50 der Dez

New NYorkt 20 Aug Telegr Kaffee Riolow ha ver Sept 1 37 ver Rev ca Falr Rio 20/ Rio Rr 7

Sept Okt 27 Br per Okt Nov 258 Br per N

in NewYork 7,35 Gd do
York 7,50 do Pipe line Ceriiſicates per Sept 88 Ziemlich ſeſt

behanptet Gelündigt Ctr

Br für 190 1 à 100
Magdeburg 21 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß

61,09 61,49 M bei 50 41,50 bei 70 M Steneranſſchlag
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Leipzig 21 Aug Spliritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 60,50 M nominell mit 70 M do 40,50 nominell

Pofſen 21 Aug Spirttus loco ohne Faß 50er 59,80 do leco ohne
Faß 70er 39,30 Still

Stettin 21 Aug Solritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ug Sept mit 70 Mſumſiener 59,20 mit 70 M Konſumſteuer 39,00 per

Konſumſteuer 28,830 per Sept Okt mit 70 B Konſumſteuer 37,50
Hamburg 21 Aug Spiritus behauptet per Aug Sept 27 Br per

ov Dez 23 Br
Breslan 21 Aug Spiritus per 100 1 100, excl 50 M Verbrauchsab

gaben per Aug 59,00 do do 70 M Verbrauchsabggben per Aug 39,00 do
do per Aug Sept 39,09 do do Sept Okt

Paris 21 Aug Anfangsbericht Spiritns matt ver Aug 34,75per Sept 25,25 per Sept Dez 35,50 ver Jan April 37,00Paris 21 Aug Schinbericht Telegr Spirttus matt ver Aug
34,50 per Sept 35,25 per Sept Dez 35,50 per Jan April 37,00

Petroleum
Berlin 21 Aug Amtl Petrolenm Raffinirkes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekündlgt
g Kündigungspreis M Loco per dleſen Monat

Durchſchnittspreis M
Stettin 21 Ang Loco 11,60
Hamburg 21 Aug Petroleum matt Standard whlte loco 6,65 Br

per Sept Dez 6,90 Br GdBremen 21 Aug Schinbbericht Petroleum ſchwach Standard white

Aug Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
loco 6,65 Br

Kutrwoerpen 21
welß loco 17 bez 17 Br per Auguſt 17 Br per Sept Dez 177
Br Ruh g

New York 20 Aug Telegr KRafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
hiladelphiag 7,25 Gd Rohes Petroleum in New

New York 21 Aug vormlktags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Sept 87,

Oelſaaten Oele Fettwaareun
Berlin 21 Aug Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine

Kündigungspreis M Loco mit
loco ohne Faß ver dieſen Monat 60,4 M per Aug S

per Sept Okt 58 ,2 bez per Okt Nov 55,5 MR per Nov Dez 54,7per April Mai 24 bez Dnrchſchnittspr M e Dez
Stettin 21 Aug Rüböl ſtill per Aug 60,00 per Sept Okt 58,50 M
Köln 21 Aug Rüböl loco 65,09 per Okt 61,00 per Mai 56,90
Breslau 21 Aug Rüböl per Aug 61,50 ver Sept Okt 8,00

amburg 21 Ang Rüböl unverzollt feſt loco 62,00
ars 21 Aug Anfangsbericht Telegr Rübdi feſt per Aug

68,00 per Sept 68,25 per Sept Dez 67,75 per Jan April 65,25
Parts 21 Aug Schſußber Telegr Küdöl ſteigend Augper Sept 69,00 per Sept Dez e er rn W per g 68 55
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